
Bericht über die Gemeinderatssitzung am 27.04.2023 im Rathaus 

 

 

 

Satzung zur Aufhebung der Gutachterausschussgebührensatzung 

 

Nachdem mit dem 1. Januar 2021 die Aufgaben des Gutachterausschusses der Gemeinde 

Illerkirchberg auf den Gemeinsamen Gutachterausschuss der Städte und Gemeinden im     

Alb-Donau-Kreis bei der Stadt Ehingen übertragen worden sind, beschloss der Gemeinderat, 

die Gutachterausschussgebührensatzung aufzuheben. 

 

 

Bebauungsplan der Stadt Senden „Wohnen an der ehemaligen Spinnerei Ay“ – 

frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 

 

Die Gemeinde Illerkirchberg wurde von der Stadt Senden im Zuge der frühzeitigen 

Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange gebeten, ggf. berührte 

Belange an die Stadt Senden zu melden. Der Gemeinderat beschloss, keine Stellungnahme 

abzugeben. 

 

 

Baugesuche 

 

Das gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt: 

a) Schloßstraße 40 – Errichtung eines Freisitzes und eines Pools 

b) Beutelreusch Haus Nr. 16 – Umnutzung einer landwirtschaftlich genutzten Scheune 

zu Wohnraum (Bauvoranfrage) 

 

 

Sonstiges, Bekanntgaben 

 

a) Haushaltserlass 2023 

 

Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis hat mit Erlass vom 21.03.2023, 

AZ 04-902.41/Illerkirchberg, die Gesetzmäßigkeit der vom Gemeinderat am 23.02.2023 

beschlossenen Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 

bestätigt. Die vorgesehene Kreditaufnahme in Höhe von 2.800.000 EUR wurde genehmigt.  

 

 

b) Maibaum 2023 

 

In der Vorbereitung des diesjährigen Maibaumstellens stellte sich heraus, dass einige 

Schilder an den beiden Schilderbäumen erneuert bzw. aktualisiert werden müssen 

(Rückmeldung einiger Vereine). Wegen der kurzen Vorlaufzeit wurde festgelegt, dass am 

diesjährigen Maibaum lediglich ein Schild mit dem Gemeindelogo angebracht wird. Im Laufe 

des Jahres soll dann ein neuer Schilderbaum mit aktuellen, von den Vereinen gestalteten 

Schildern hergestellt werden. Die Vereine wurden entsprechend informiert. 

 

 

c) Bürgerversammlung Gemeindeentwicklungskonzept 

 

Die Bürgerversammlung im Zuge des Gemeindeentwicklungskonzepts findet am 3. Mai um 

18:00 Uhr in der Gemeindehalle statt. 

 

 

d) Feldwegsanierung 

 

Im Zuge der Flurbereinigung Staig-Steinberg werden Feldwege saniert. Auch gemeindeeigene 

Feldwege sollen in diesem Zug mit hergerichtet werden. Daher hat die Gemeinde als 

freiwillige Einlage 5.000 € an die Teilnehmergemeinschaft überwiesen. 



 

 

e) Fortschreibung Feuerwehrbedarfsplan (2024 bis 2029) 

 

Der Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Illerkirchberg hatte die Verwaltung informiert, 

dass am Standort Oberkirchberg die Personalstärke erneut gesunken sei. In einer 

konzertierten Aktion hatten Feuerwehr und Bürgermeister schon 2021 versucht, Freiwillige 

für die Feuerwehr zu gewinnen. Unter anderem stellte die Feuerwehr ein Feuerwehrfahrzeug 

mit einem markigen Werbeslogan auf den Parkplatz von REWE im Ortsteil Oberkirchberg und 

alle Bürgerinnen und Bürger zwischen 16 und 45 erhielten ein Schreiben des Bürgermeisters, 

in dem er um Engagement in der Feuerwehr bat. Daraufhin meldeten sich einige 

Interessierte, die sich fortan auch in der Feuerwehr engagierten. Zwischenzeitlich haben sich 

allerdings wieder einige Feuerwehrangehörige aus dem aktiven Dienst zurückgezogen. 

 

Gemeinsam mit dem Kreisbrandmeister des Alb-Donau-Kreises verständigten sich Freiwillige 

Feuerwehr und Verwaltung darauf, dass man die Personalproblematik und Lösungsansätze 

dafür im Zuge einer vorzeitigen Fortschreibung des Feuerwehrbedarfsplans untersuchen 

lassen sollte. Der Feuerwehrbedarfsplan hätte 2024 ohnehin fortgeschrieben werden 

müssen. Die Fortschreibung wird mit ca. 7.500 € zu Buche schlagen. 

 

 

f) Wasserversorgung 

 

Aus dem Gremium wurde die Bitte an die Verwaltung herangetragen, regelmäßig über den 

Stand der Wasserversorgung zu berichten. Der Zweckverband Wasserversorgung 

Steinberggruppe habe in den vergangenen Jahren mehrfach auf Wasserknappheit 

hingewiesen und zum Wassersparen aufgerufen. Insbesondere im Hinblick auf private Pools 

sei es wichtig, dass hier regelmäßig informiert würde. 

 

 

Anschließend fand noch eine nichtöffentliche Sitzung statt. 


